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Bauleitplanung der Gemeinde Ebersburg
Flächennutzungsplan Ebersburg mit integriertem Landschaftsplan
Offentliche Auslegung gemäß§ 3 (2) BauGB 1 Einholung der Stellungnahmen gemäß
§ 4(2) BauGB
— Stellungnahme für die Bereiche Strom­, Erdgas­ und Trinkwasserversorgung —

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen den öffentlich ausliegenden Entwurf des oben genannten Flächennutzungsplans be
stehen unsererseits keine grundsätzlichen Bedenken.

Im Einzelnen nehmen wir bezüglich der Stromversorgung sowie der Erdgas­ und Trinkwas
serversorgung wie folgt Stellung:

Stromversorgung

Die Stromversorgung der Gemeinde Ebersburg erfolgt über die 1 10­/20­kV­Umspannwerke
»Welkers“, »Sieblos“ und „Petersberg“ der OsthessenNetz GmbH.

Von hier werden die in den einzelnen Ortsteilen stehenden 20­/0,4­kV­Ortsnetzstationen und
­Kundenstationen über 20­kV­Kabel und Freileitungen gespeist.

Weiterhin speisen im Bereich der Gemeinde Ebersburg noch ein Biomassekraftwerk, ein
Blockheizkraftwerk (BHKW) sowie mehrere Photovoltaikanlagen und Wasserkraftwerke in
das Stromversorgungsnetz der OsthessenNetz GmbH ein.

Die unmittelbare Versorgung der allgemeinen Abnehmer erfolgt über Niederspannungskabel
aus den 20­/O,4­kV­Ortsnetzstationen.

In dem vorliegenden Entwurf des Flächennutzungsplans sind unsere 20­kV­Erdkabel nicht
vollständig dargestellt bzw. ist noch eine 20­kV­Freileitung dargestellt, die inzwischen durch
ein 20­kV­Erdkabel ersetzt wurde.
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Aus den beigefügten Plankopien (Anlage 1 und 2) sind die fehlenden 20­kV­Erdkabel bzw.
ist die zu entfemende 20­kV­Freileitung zu ersehen.

Wir bitten Sie, den Flächennutzungsplanentwurf entsprechend zu ergänzen bzw. zu aktuali
sieren.

Zu den erforderlichen Veränderungen unseres Stromversorgungsnetzes, die sich durch die
Versorgung von neuen Wohn­, Misch­, Gewerbe­ und Sonderbauflächen ergeben, werden
wir im Einzelnen bei der Aufstellung der jeweiligen Bebauungspläne Stellung nehmen.

Weitere Änderungen und Verstärkungen des 20­kV­Netzes werden im Wesentlichen durch
Kundenforderungen veranlasst, so dass hierzu derzeit noch keine Angaben gemacht werden
können.

Durch einen Teil der vorhandenen Schutzgebiete verlaufen Stromversorgungsleitungen, die
auch weiterhin benötigt werden.

Um unserer Versorgungspflicht hinsichtlich einer möglichst störungs­ und weitestgehend
unterbrechungsfreien Stromversorgung nachzukommen, müssen die nachfolgend aufgeführ
ten Punkte gewährleistet werden:

• Uneingeschränktes Betreten der Landschaftsschutz­ und Natura­2000­Gebiete sowie
des Biosphärenreservats Rhön zur Durchführung von Sichtkontrollen und zur Behe
bung von Störungen an den 20­kV­Leitungen bzw. 20­kV­Kabeln.

• Befahren der Landschaftsschutz­ und Natura­2000­Gebiete sowie des Biosphärenre
servats Rhön mit Fahrzeugen, zur Behebung größerer Störungen, wie z.B. Aus
wechslung eines Leitungsmastes.

• Rückschnitt der im unmittelbaren Trassenbereich der 20­kV­Freileitungen stehenden
Bäume und Büsche durch von der OsthessenNetz GmbH beauftragte fachkundige
Personen, wenn der notwendige Sicherheitsabstand zu den Leiterseilen unterschrit
ten wird.

Im Bereich geplanter Anpflanzungsmaßnahmen sind Neuanpflanzungen so anzulegen, dass
im Endzustand (ausgewachsener Baumbestand) zu vorhandenen 20­kV­Freileitungen ein
beidseitiger Mindestsicherheitsabstand von 7 m, gemessen ab der 20­kV­Freileitungsachse,
eingehalten wird.

Erdgasversorgung

In der Gemeinde Ebersburg werden lediglich im Bereich der Ortsteile Schmalnau und
Weyhers einzelne Abnehmer über das von der OsthessenNetz GmbH betriebene Erdgas
versorgungsnetz der RhönEnergie Osthessen GmbH mit Erdgas versorgt.
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Aufgrund der geänderten Anreizregulierungsverordnung ist aus wirtschaftlichen Gründen
kein weiterer Ausbau des Erdgasversorgungsnetzes geplant.

Trinkwasserversorgung

Die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Ebersburg erfolgt über das von der Osthessen
Netz GmbH betriebene Trinkwasserversorgungsnetz der RhönEriergie Fulda GmbH.

Außerdem befinden sich im Bereich der Gemeinde Ebersburg diverse von der Osthessen
Netz GmbH betriebene Quellen, Tiefbrunnen, Wasserwerke und Trinkwasserhochbehälter
der RhönEnergie Fulda GmbH, deren Lage im Flächennutzungsplan dargestellt ist.

Zu Erweiterungen des Trinkwasserversorgungsnetzes, die sich durch die Versorgung von
neuen Wohn­, Misch­, Gewerbe­ und Sonderbauflächen ergeben, werden wir im Einzelnen
bei der Aufstellung der jeweiligen Bebauungspläne Stellung nehmen.

Abschließend möchten wir Sie bitten, in der Begründung zum Flächennutzungsplan, unter
Punkt ‚5.7.3 Wasserschutzgebiete“, die Betreiber der Trinkwassergewinnungsanlagen — wie
in Anlage 3 dargestellt — zu korrigieren.

Mit freundlichen Grüßen

OsthessenNetz GmbH

i. A. orsten Zwingmann i. A. Wolfgang Protz

Anlagen
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Legende:

In den Flächennutzungsplan zu übernehmende
20­kV­Erdkabel

20­kV­Freileitung wurde bereits durch ein
20­kV­Erdkabel ersetzt (Darstellung kann
daher entfallen)



Legende:

In den Flächennutzungsplan zu übemehmende
20­kV Erdkabel
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Anlage 2
zum Schreiben OsthessenNetz GmbH
AM1 Pr vom 8. Mai 2019

Auszug aus dem Entwurf

Flächennutzungsplan der
Gemeinde Ebersburg

1:10.000 ~ 25. März2019
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­ ­n

der Einsichtnahme in die Originalunterlagen der Wasserschutzgebietsverordnungen wird
darauf hingewiesen, dass diese sowohl im Staatsanzeiger des Landes Hessen veröffent
licht wurden und u. a. im Rathaus der Gemeinde Ebersburg, beim v.g. Wasserversorger
und beim Regierungspräsidium Kassel, Abt. Umwelt­ und Arbeitsschutz Bad Hersfeld
Dez. 31.2 zur öffentlichen Einsichtnahme vorliegen.

Nordöstlich von Weyhers überlagert das WSG Tiefbrunnen Reppich (Betreiber: Zweck
verband Gruppenwasserwerk Florenberg) mit Schutzzone 3 einen geringfügigen Teil des
Gemeindegebiets von Ebersburg.

Darüber hinaus wird das Gemeindegebiet von dem zur Ausweisung vorgesehenen Was
serschutzgebiet „Brunnen Schmalnau 1 bis 3“ der Osthessen Netz GmbH anteilig über
deckt. Die Wassergewinnungsanlagen liegen östlich der Ortsiage Schmalnau und werden
derzeit ebenfalls durch die Osthessen Netz GmbH, Fulda betrieben. Die voraussichtliche
Wasserschutzgebietsfläche (geplante Zonen II und III) wurden informativ in der Plan­
zeichnung dargestellt, wobei darauf hingewiesen wird, dass sich die geplante, zukünftige
Wasserschutzgebietszone III über die Grenze des Planungsraumes hinaus nach Osten
hin weiter erstrecken wird. Es wird darauf hingewiesen, dass die im Gemeindegebiet
vorhandenen Mineralbrunnen der ~Mineralbrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH“
so zu schützen sind, dass nachteilige Veränderung der Grundwasserbeschaffenheit der
Mineralbrunnen vermieden werden.

Nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über Trinkwassergewinnungsanlagen (Brun
nen/Quellen) und zugehörige Wasserschutzgebiete im Gemeindegebiet (ohne vorge
sehenes Wasserschutzgebiet „Brunnen Schmalnau 1 bis 3“):

I~JF .G~Wiihür~jhlj~e~CZJJ WSG(lD)~2Z St~tüs Befreib&~C~.

1 Brunnen VII Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

2 Brunnen VIII Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

3 Brunnen XIII Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

4 Brunnen XVIII Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

5 Brunnen XXII Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

6 Brunnen XXI Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

7 Brunnen XX Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

8 Brunnen XIX Rhön Sprudel In Betrieb Rhön Sprudel Mineralbrunnen

9 Brunnen Xl Rhön Sprudel In Betrieb ~~ ~~8&~ur“
10 TB Halsbach 631­118 In Betrieb Rhön Energie Fulda GmbH

11 Quelle Karges In Betrieb Fam. Karges

12 TB Ebersberg 631­120 In Betrieb Rhön Energie Fulda GmbH
Rhön S_prud~l Mineralbrunnen

13 EP 3 Rhon Sprudel In Betrieb flh~n Lnar~ rbldp O.bl 1

14 TB Diener In Betrieb Wäscherei Diener

15 Quelle Ritelshof In Betrieb WIG Baumgarten u. Krischik

16 Quelle Altenhof 613­145 In Betrieb Rhön Energie Fulda GmbH

Tab. 15 Tdn!wrasserschutzgebiete und Gewinnung.sanlagen Gemeinde Ebersburg

Anlage 3
zum Schreiben OsthessenNetz GmbH

Wienröder Stadt Land Regional AM1 Pr vom 8. Mai 2019


